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288 gemeldete 
Arbeitslose 
VADUZ: Eine leichte Ab­
nahme um zwei Personen 
gegenüber dem Vormonat 
liess die Arbeitslosenquote 
au f  1,1 Prozent sinken. Die 
Anzahl von 288 gemeldeten 
Arbeitslosen per Ende Janu­
ar 2001 ist um 16 Personen 
geringer als noch vor einem 
Jahr. Seite 4 

Schadenausmass 
wird sichtbar 

BALZERS: Die Aufräum­
arbeiten im Gebiet Höfle 
sind voll im Gange. 
Die Strasse bleibt noch bis 
Montag gesperrt. Die 
Brandermittler stehen vor 
einer schwierigen .Aufgabe, 
konkrete Ergebnisse liegen 
noch keine vor. Seite 5 

Trotz schwieriger 
Zeiten konstantes 
Wachstum 
VADUZ: «Trotz schwieriger 
Zeiten», so Verwaltungs­
ratspräsident Dr. Peter 
Marxer, «kann die Centrum 
Bank a u f  ein gutes Jahr  
mit konstantem und 
solidem Wachstum zurück­
blicken». Seite 15 

Kompetente und 
stationäre 
Psychotherapie 
St. GALLEN: Ständig wach­
sende Anforderungen im 
Beruf und im familiären 
Umfeld führen Menschen an 
die Grenzen ihrer psychi­
schen und physischen Be­
lastbarkeit. Seite 3 0  

Zehn Tote durch 
Haie 

ORLANDO: Mehr Haie 
als j e  zuvor haben im 
vergangenen Jahr ahnungs­
lose Menschen angegriffen. 
Bei 79 Attacken gab es 
zehn Tote. Das berichtete 
die Einrichtung «Interna­
tional Shark Attack File» 
bereits am Donnerstag in 
Orlando. Letzte Seite 

60,59 
Landtagswahl 2001: Konzentration der Kräfte oder weiter mit Machtpolitik? 

60,59 Prozent der Stimm­
bürgerinnen und Stimm­
bürger haben bereits ges­
tern Freitag den Gang an 
die Urne angetreten, um 
ihre politischen Rechte 
wahrzunehmen. Die 
höchste Wahlbeteiligung 
war in der Gemeinde 
Gamprin mit 70 Prozent 
zu verzeichnen, dicht ge­
folgt von Schellenberg mit 
69,5 Prozent. 

Peter Kindle 

Wie soll die politische Kultur in 
den nächsten vier Jahren aus­
sehen? Mit dieser Frage haben 
sich die stimmberechtigten 
Liechtensteinerinnen und 
Liechtensteiner an diesem Wo­
chenende -aüseinaderzusetzen. 
An der Landtagswahl nahmen 
am gestrigen Freitag bereits 
60,59 Prozent der Wählerinnen 
und Wähler die Gelegenheit 
wahr, ihren Willen durch die 
Stimmabgabe kundzutun. 

Auch Otmar Hasler, Regie-
rungschefkandidat der BUrger-
partei, trat in seiner Heimatge­
meinde Gamprin-Bendern gut­
gelaunt an die Urne und gab 
seine Stimme ab. Otmar Hasler 
will nach einem Vertrauensbe­
weis der Bevölkerung für die 
Bürgerpartei die besten Kräfte 
im Land zusammenführen und 
den Menschen wieder in den 
Mittelpunkt der Politik stellen. 
Otmar Hasler garantiert alleine 
schon durch seine persönliche 
Art, dass in Zukunft wieder auf 
die Befindlichkeiten der Bevöl­
kerung eingegangen wird. Im 
Gegensatz zur FBP möchte die 

FBP-Regierungschefkandidat Otmar Hasler bei seiner Simmabgabe in Gamprin. (Bild: bak) 

VU bei einem allfälligen Wahl­
erfolg ihre Alleinregierung u n ­
ter Mario Frick weiterführen 
und auch in Zukunft den Al­
leinanspruch auf  die Machtha­
be für sich beanspruchen. 

Zukunft Liechtensteins 
liegt beim Wähler 

An diesem Wochenende 
liegt nun Liechtensteins Zu­
kunft in den Händen der 
Stimmbürgerinnen . und 
Stimmbürgern. Durch die 
Wahlbeteiligung kann jede  
Wählerin und Wähler ent­
scheidend dazu beitragen, wie 
Liechtenstein in Zukunft re­
giert werden soll. Konzentrati­
on der Kräfte, wie sie Otmar 

Hasler anbietet, oder Macht­
politik der VU? 

Bereits hohe 
Stiinmbeteiligung 

60,59 Prozent der Liechten­
steinerinnen und Liechtenstei­
ner haben gestern Freitag den 
Gang an die Urne bereits ange­
treten. Gemäss Erwartungen 
aus den Wahllokalen der ein­
zelnen Gemeinden kann damit 
gerechnet werden, dass am 
Sohntag um 12 Uhr mittags, 
wenn die Wahllokale schlies-
sen, etwa 90 Prozent aller 
Stimmberechtigten ihrem Wil­
len an der Urne Ausdruck ver­
liefen haben. In den Unterlän­
der Gemeinde lag die Stimmbe-

Birgit Heeb tolle Fünfte 
WM-Riesenslalom in St. Anton: Gold für Sonja Nef 

teiligung mit durchschnittlich 
63,8 Prozent etwas höher als 
im Oberland mit 57,9 Prozent. 

Gamprin (70 Prozent) und 
Schellenberg (69,5) sind bis a n -
hin die Spitzenreiter, gefolgt 
von Ruggell (66,7), Schaan 
(62), Planken (61,65), Balzers 
(57,74), Triesenberg (56), Trie-
sen (54,69), Eschen (54) und 
Mauren (58,8). Schlusslicht 
nach dem Zwischenergebnis 
der Wahlbeteiligung am Freitag 
ist Vaduz mit 55,4 Prozent. Die 
Wahllokale in den Gemeinden 
sind am Sonntag zwischen 10 
und 12 Uhr nochmals geöffnet, 
damit möglichst viele durch ih­
re Stimme über die Zukunft 
Liechtensteins mitentscheiden. 

ZUR SACHE 

WAHLEN 2 0 0 1  

Information Im 
Landeskanal und 
Im Internet 
VADUZ: Um die Bevölke­
rung am Abstimmungs­
sonntag, den 11. Februar 
rasch u n d  umfassend über 
die Ergebnisse der Land­
tagswahlen z u  informieren, 
werden die Wahlresultate 
fortlaufend über  den Lan­
deskanal, im Vollbild und 
im Teletext, bekannt ge­
macht. Sie sind neu auch im 
Internet unter  der Adresse 
«www.landtag.li»  abrufbar. 
Die Sendetätigkeit beginnt 
um ca. 12.30 Uhr. Die Re­
sultate werden unmittelbar 
nach ihrem Eintreffen in 
die bestehenden Grafiken 
integriert; es wird somit im­
mer der neueste Stand a n ­
gezeigt. Ausserdem wird 
ständig ein Vergleich mit 
den Landtagswahlen von 
1997 gezogen. Die am Ab­
stimmungssonntag gezeig­
ten Resultate sind wie im­
mer ohne Gewähr, da die 
definitiven Ergebnisse und 
die Mandatsverteilung erst 
nach Abschluss der Auszäh­
lung durch die Hauptwahl­
kommissionen, voraussicht­
lich am Dienstag, den 13. 
Februar feststehen werden. 
Des Weiteren steht für eine 
vollständige Information 
auch zum ersten Mal in der 
Geschichte Liechtensteins 
ein sogenanntes Internet-
Portal zur  Verfügung, aus 
welchem die aktuellsten 
Daten online bezogen wer­
den können. Unter der 
Homepage  «www.landtag.li» 
können neben den Resulta­
ten aus den einzelnen Ge­
meinden' auch die Einzel­
stimmen der jeweiligen 
Kandidatinnen und  Kandi­
daten mitverfolgt werden. 

Die erneut zahlreich angereisten Liechtensteiner Fans hatten ihr Kommen nicht zu bereuen. Birgit 
Heeb zeigte nach ihrer bisher durch Verletzungen und Krankheiten verkorksten Saison beim WM-Rie­
senslalom eine Weltklasse-Leistung.und Juhr a u f  Rang fünf.  Tamara Schädler wurde 27. Gold ging an  
die Schweizerin Sonja Nef. Heute hat Markus Ganaht beim abschliessenden Slalom ieinen grossen 
WM-Auftritt. Seiten 19 bis 2 2  
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"Gesundheitssystem: 
Senkung der 
Belastungen für Kranke" 
Die aktuelle Si tuat ion:  
P rämiens t e ige rung  a n s t a t t  d i e  v e r s p r o c h e n e  
S e n k u n g  d e r  P rämien  im H a u s a r z t s y s t e m  
Trotzdem: Verdoppe lung  d e s  S t a a t s b e i t r a g e s  
auf  4 8  Mio. F r anken  

W a s  d ie  F B P  ä n d e r n  wird:  
• W e n i g e r  finanzielle B e l a s t u n g e n  im Krank­

heitsfall,  
• T ranspa renz  d e r  s t aa t l i chen  B e i t r ä g e .  
• T ranspa renz  bei  d e n  t a t s äch l i chen  K o s t e n  

d e s  G e s u n d h e i t s s y s t e m s .  

FBP - Besser für das Land. 
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